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Christmas Survey 2017

Weihnachtsgeschäft kurbelt Wirtschaft an –
Deutsche bleiben dem stationären Handel weiterhin treu doch 
Online wird immer bedeutender
Die aktuelle Ausgabe des Deloitte Christmas Survey für das Jahr 2017 bietet erneut aktuelle Einblicke in das 
Konsumentenverhalten zur Weihnachtszeit in Europa und Deutschland. 

Die Umfrage wurde in Belgien, Dänemark, Deutschland, Griechenland, Italien, Polen, Portugal, Russland und Spanien
durchgeführt. Dabei wurde eine repräsentative Auswahl von 6.840 Personen, davon 760 aus Deutschland, über anderthalb 
Wochen bis Anfang Oktober befragt.

Die vorliegende Unterlage ist eine graphische Zusammenfassung der zentralen Ergebnisse für Deutschland.

Der deutsche Einzelhandel kann demnach erwartungsvoll auf die Feiertage blicken: Zwar plant die Mehrzahl der Bundesbürger 
auch in diesem Jahr, ihre meisten Geschenke noch beim stationären Handel zu kaufen, doch der Onlinehandel gewinnt immer 
mehr an Bedeutung. Ganz oben auf dem Wunschzettel stehen Süßigkeiten, Geldpräsente, Bücher, Geschenkgutscheine sowie 
Kosmetikartikel. 

Mehr als die Hälfte der Befragten beginnen bereits im November oder sogar schon vorher mit dem Kauf der Weihnachts-
geschenke. Die traditionell hektische Woche vor den Feiertagen ist hingegen nur für einen kleinen Teil der Verbraucher für den 
Kauf von Präsenten reserviert. Diese Beobachtung deckt sich mit den Erfahrungen aus dem letzten Jahr. 

Beim stationären Kauf liegen Spezialfachketten weiter vor klassischen Kaufhäusern. Auf ein erfreuliches Weihnachtsfest können 
sich insbesondere lokale Ladengeschäfte freuen, die für 42 Prozent der Käufer als erster Anlaufpunkt gesehen werden. 
Der Fachhandel punktet laut den befragten Konsumenten vor allem mit kompetenter Beratung, sofortiger Verfügbarkeit der Ware 
und dem Kundendienst. Allerdings könnten laut den Befragten vor allem Elemente im Kundenservice verbessert werden, um ein 
verbessertes Einkaufserlebnis zu erreichen. Das Online-Shopping der Weihnachtsgeschenke nimmt weiter zu, insbesondere der 
Kanal Mobile Commerce hat sich in seiner Beliebtheit mehr als verdoppelt. Onlinehändler können durch eine schnelle und hohe 
Verfügbarkeit der Ware sowie transparente Preise überzeugen und gewinnen so im Vergleich zum stationären Handel weiter an 
Beliebtheit. 

Wir wünschen Ihnen eine angenehme Lektüre und stehen Ihnen für Rückfragen und zur weiteren Besprechung der Ergebnisse 
jederzeit zur Verfügung.

Ihr Consumer Business Team

Deloitte
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Konjunktur und eigene Kaufkraft wird noch positiver bewertet als
im Vorjahr

Positive Aussichten der Deutschen

F: Wie schätzen Sie die zukünftige 
konjunkturelle Lage Deutschlands ein?*

F: Wie schätzen Sie Ihre Kaufkraft für 2017 
ein?*

31%
(30%)(51%)

60%

55%
(65%)

33%
(29%)

66%
(57%)

29%
(33%)

32%
(32%)(68%)

68%

66%
(72%)

34%
(28%)

69%
(54%)

31%
(36%)

*) Vorjahreswerte in Klammern

Männer & 
Frauen

Frauen

Männer

Männer & 
Frauen

Frauen

Männer
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Mit geplanten 484€ will man 4% mehr als im Vorjahr für 
Geschenke, Essen und Reisen ausgeben

Ausgaben an Festtagen 2017 pro Haushalt

Source:
Note: 

F: Wie viel wird Ihr Haushalt 2017 für die Festtage ausgeben?*

*) Vorjahreswerte in Klammern

Gesamt € 484 (€ 464) 

Geschenke

Essen

Ausgehen
an Festtagen

Reisen

€ 241

€ 116

€ 48

(€ 233)

(€ 113)

(€ 42)

€ 79
(€ 76)

50%

24%

16%

10%
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Süßigkeiten haben in diesem Jahr Geldgeschenke und Bücher in 
der Beliebtheitsskala der Wünsche abgelöst

Die beliebtesten Geschenkwünsche der Deutschen -

F: Was wünschen Sie sich 2017 zu Weihnachten?* (Mehrfachnennungen möglich)

Süßigkeiten

41%
(29%)

*) Vorjahreswerte in Klammern

Männer Frauen 

41%
(52%)

Geld Bücher

32%
(42%)

Süßigkeiten

46%
(35%)

Bücher

43%
(53%)

Kosmetika / 
Parfums

42%
(43%)

Geschenk-
gutscheine

Food & Drink Kosmetika /
Parfums

DVD CD Kleider / 
Schuhe

32%
(35%)

25%
(33%)

24%
(22%)

22%
(33%)

20%
(32%)

18%
(24%)

36%
(57%)

34%
(45%)

24%
(41%)

21%
(29%)

19%
(32%)

19%
(27%)

Geld Geschenk-
gutscheine

Beauty

Schmuck CD DVD
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Bücher stehen nach wie vor hoch im Kurs und treffen damit auch 
die Wünsche der zu Beschenkenden

Geschenkideen nach Altersgruppen

Bücher Süßigkeiten

41% 41%
(42%) (34%)

Gutscheine

40%
(42%)

Familie/Freunde
(>18 Jahre)

F: Was planen Sie 2017 folgenden Personen zu schenken?*

Jugendliche 
(12-18 Jahre)

Kinder <12 Jahre

Bücher GutscheineGeld

34% 32%
(45%) (37%)

29%
(30%)

Spiele Puppen & PlüschtiereBücher

33% 28%
(35%) (10%)

26%
(29%)

*) Vorjahreswerte in Klammern
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Deutsche kaufen unverändert früh Geschenke

Am liebsten im Ladengeschäft, vermehrt aber auch online –
insbesondere der Kanal Mobil Commerce wächst stark

F: Wann planen Sie 2017 
Ihre Weihnachtsgeschenke 
zu kaufen?*

16%

38%

25%

F: Wo holen Sie sich Ideen 
und Anregungen für 
Geschenke?*

F: Wo werden Sie ihre 
Weihnachtsgeschenke 
kaufen?*

7%

Vor 
November

Im November

01.-15. 
Dezember 15.-25. 

Dezember

Internet

44%

Ladengeschäft

Persönliche 
Empfehlungen

Medien

39%

39%

43%

Ladengeschäft

66%

Internet

61%

Mobile 
Commerce

20%

(16%)

(35%)

(25%)

(12%)

(56%)

(43%)

(45%)

(42%)

(68%)

(52%)

(9%)

*) Vorjahreswerte in Klammern
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47,5%
39,4%

30,2%

41,8%

8,5%
3,5%

Mit Bargeld zahlen die Deutschen immer noch am liebsten

Geschenke werden überwiegend im Fachgeschäft gekauft

F: Sie planen Ihre Weihnachtsgeschenke in 
einem Ladengeschäft zu kaufen. Wo werden Sie 
sie kaufen?*

F: Welche Zahlungsmethode verwenden 
Sie beim Kaufen Ihrer Geschenke in 
einem Ladengeschäft?

73,1%
64,1%

24,1%

5,6% 9,1%

*) Vorjahreswerte in Klammern
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Ladengeschäft und Onlinehandel -

Unterschiedliche Kundenerwartungen

F: Welche Ihrer Bedürfnisse beim Einkauf 
werden besonders gut in einem 
Ladengeschäft erfüllt?*

F: Welche Ihrer Bedürfnisse beim Einkauf 
werden besonders gut in einem 
Onlinehandel erfüllt?*

Kompetente 
Beratung

84%
(84%)

Einkauf jederzeit
möglich

81%
(75%)

Schneller
Preisvergleich

73%
(71%)

71%

Geringer 
Zeitaufwand

(69%)

Austausch und 
Rückgabe

53%
(66%)

Sofortiger Erhalt 
der Ware

74%
(80%)

Spaß beim
Einkauf

57%
(80%)

Kundendienst

73%
(72%)

73%

Schutz 
persönlicher 

Daten

(76%)

Lieferservice

77%
(74%)

Große
Auswahl

72%
(67%)

71%

Einfaches Finden 
von Produkten

(69%)

*) Vorjahreswerte in Klammern
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Der Kundenservice spielt dabei auch eine sehr wichtige Rolle

Günstigere Preise als Favorit für verbessertes Einkaufserlebnis

Niedrigere Preise

Austausch und Rückgabe 

Schneller Lieferservice

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Bessere Verknüpfung von 
Online- und stationärem Handel

Verlängerte Öffnungszeiten

Verkaufsfördernde 
Warenpräsentation

Verbesserung der 
Kundenbeziehung Onlinestore

F: In welche der folgenden Bereiche sollten Händler investieren, um ihr persönliches 
Einkaufserlebnis zu verbessern?

Umweltfreundlichkeit

Übertragung der Vorteile des 
Ladengeschäfts auf Onlinehandel
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